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Vorwort 
Die Entwicklung auf dem Gebiet der Niederfrequenzverstärker wurde in den vergangenen 30 Jahren 
durch den Siegeszug der Halbleitertechnik vorangetrieben. Angefangen von den transformatorge-
koppelten Leistungsendstufen über den Seriengegentaktverstärker wird der gegenwärtige Entwick-
lungsstand durch den vollintegrierten Leistungsverstärker bestimmt. Diese Entwicklung wurde in 
den letzten 10 Jahren auf dem Gebiet der Amateurliteratur nur teilweise, meist durch Veröffentli-
chung fertiger Schaltungen, berücksichtigt. Das kommt zwar den Wünschen der, oft unerfahrenen, 
Amateure entgegen, bringt aber die Gefahr mit sich, daß eine derart nachgebaute Schaltung nicht 
funktioniert oder wenn die angegebenen Bauelemente nicht greifbar sind, nicht optimal ausgelegt 
werden kann. Vom Amateur wird nicht gefordert, nach dem „Warum“ zu fragen, und er weiß sich 
deshalb bei auftretenden Fehlern meist nicht zu helfen. Diese Broschüre soll, wenn auch im be-
schränkten Umfang, dazu beitragen, daß sich der Amateur mit der Theorie und Praxis der Nieder-
frequenzverstärker näher vertraut machen kann. Der wichtigste und am schwersten zu beherr-
schende Teil des Niederfrequenzverstärkers, der Endverstärker, seine Dimensionierung und Be-
rechnung in transformatorgekoppelter und eisenloser Ausführung bestimmen einen wesentlichen 
Teil dieses Heftes. Dem geringen Umfang dieses Heftes entsprechend kann allerdings nur die Ge-
gentakt-B- bzw. A-B-Schaltung behandelt werden. In einem weiteren Abschnitt werden integrierte 
Leistungsverstärker, ihre Wirkungsweise und Schaltungstechnik kurz erwähnt. Es schließt sich die 
Beschreibung eines transformatorgekoppelten 50-W-Portableverstärkers und die Bauanleitung ei-
nes eisenlosen Universalverstärker-Bausteins an. Mit diesem Themenkreis werden erfahrene Ama-
teure sowie Elektronik-Arbeitsgemeinschaften an Schulen, Stationen Junger Techniker und Klubsta-
tionen der Gesellschaft für Sport und Technik angesprochen. 
Besonderer Dank gilt Herrn Dipl.-Ing. Klaus Schlenzig, sowie den Mitarbeitern der Station Junger 
Techniker und Naturforscher, Königstein und Herrn Dipl.-Ing. Hermann Dornfeld vom VEB Halb-
leiterwerk Frankfurt (Oder), Außenstelle Leipzig. 
Heidenau, im Sommer 1980 Dietmar Schiller 


